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Feuersalamanderschutz –
Anwohner bringt Tunnel ins Spiel

Stadt will Schranken zwischen Barnstorf und Waldhof wieder aufbauen – wie lange halten sie dieses Mal?

arbeiten. Dieses System hat sich
laut Stadtverwaltung als das am
wenigsten störanfällige gezeigt.
Damit Mitglieder der freiwilli-
gen Feuerwehr und ortsansässi-
ge Landwirte die Schrankenwei-
ter öffnen können, müssen vo-
raussichtlich die Transponder
ausgetauscht werden.

Doch ist das wirklich eine
Lösung? Anwohner Hans-
HeinrichKastenmeldete sich im
Nachgang zu unseremZeitungs-

bericht. „Wie will die Stadt ver-
hindern, dass auch die erneuer-
ten Schranken wieder beschä-
digt werden und weitere Folge-
kosten entstehen? Ist dann eine
Tunnellösung nicht eine bessere
und preisgünstigere Lösung, die
nicht die Gefahr weiterer Be-
schädigungen bietet?“, fragte
Kasten, der in Waldhof wohnt.

Er erinnerte daran, dass die
Anlieger sich bereits vor 15 Jah-
ren für eine „Tunnellösung“ aus-

Bei Waldhof lag die Absperrung zum Schutz der Feuersalamander
neben der zerstörten Schranke. FOTO: OLIVER FRICKE

Barnstorf. Es droht weiter Un-
gemach zwischen Barnstorf und
Waldhof. Der Grund: Die
schmale Straße zwischen den
Ortschaften ist nur einge-
schränkt befahrbar. Wir mehr-
fach berichtet, gibt es erneut Är-
ger um den Schutz der seltenen
Feuersalamander, die in dem
Waldstück zwischen Barnstorf
und Waldhof leben.

Bereits imMaiund imJuli hat-
ten Unbekannte, denen Natur-
schutz offenbar egal ist, die bei-
den Schranken zerstört. Auch
der hohe entstandene Schaden
im fünfstelligen Bereich küm-
merte die oder den Verursacher
offenbar wenig. Damit setzte
sich der verwerfliche Umgang
mit den Schranken fort, so wa-
ren diese bereits 2020 einmal
gestohlen worden. Der Natur-
schutzbund NABU setzte, wie

schon vor fünf Jahren, eine Be-
lohnung aus – doch Hinweise
gab es bislang wohl noch nicht.
Die Stadt Wolfsburg stellte an-
schließend mobile Absperrun-
gen anstelle der Schranken auf.
Doch die provisorischen Baken
können nicht nur leicht von den
beiden ehrenamtlichen Helfern
des BUND beiseite geräumt
werden, sondern offenbar auch
von manchem Autofahrer.

Das räumte jedenfalls die
Pressestelle der Stadtverwaltung
bei der letzten Anfrage dieser
Redaktion zudenAbsperrungen
ein. Die Übergangslösung soll
in Zusammenarbeit mit den
ehrenamtlichen Helfern des
BUND optimiert werden, hieß
es. Gleichzeitig verkündete das
Rathaus, dass eine neue Schran-
kenanlage in Planung sei.

Die neuen Salamander-
schranken sollen mit Zeitschalt-
uhren und festen Schließzeiten

gesprochenhätten– also für eine
Unterführung der Straße für die
Amphibien. Die Kosten für sol-
che Krötentunnel seien niedri-
ger, als in Wolfsburg vielleicht
angenommen wird. Kasten be-
zieht sich auf einen Bericht der
Bild-Zeitung. In diesem wird
der Leiter der Landesstraßen-
baubehörde Sachsen-Anhalt
zitiert. Ein Meter Tunnel würde
demnach zwischen 1200 und
2600 Euro kosten. Bei einer
sechs Meter breiten Straße wie
zwischen Waldhof und Barns-
torf würden so maximal
20.000 Euro anfallen, meint der
Anwohner.

Zum Vergleich: In Wolfsburg
gibt es bereits Krötentunnel.
Einer wurde beispielsweise 2024
zwischen Vorsfelde und der
Nordstadt auf der Straße Zum
Fuhrenkamp für 35.000Euro ge-
baut. Der Tunnel ist zwölf Meter
lang.
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Terminabsprache nicht notwendig
größere Mengen können natürlich
vorher telefonisch terminiert
und besonders diskret behandelt
werden.

DIE NIEDERSÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
KAUFT
1. Gold, Silber und Platinschmuck

wie Ringe, Ketten, Armbänder,
Anhänger, Broschen, Königsketten,
Bettelarmbänder, Bruchgold und
Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne
oder im Gebiss, Brücken, Kro-
nen, Inlays oder noch im Gebiss,
kleine und große Mengen sauber
und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling,
Cartier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in
verschiedenen Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne
oder ganze Sammlungen.

Anzeige

Braunschweig. Braunschweig.
Gold fasziniert seit Jahrhunderten:
Es steht für Beständigkeit, löste
Konflikte aus, inspirierte Kunst
und Dichtung. Im Gegensatz zu
rational bewertbaren Instrumen-
ten wie Anleihen oder Indexfonds
haftet dem Edelmetall stets eine
emotionale Komponente an – ein
Mix aus Sicherheitssuche und Be-
gehrlichkeit.
Gleichzeitig gilt: Zwischen Faszi-
nation und Fakten liegen oft Wel-
ten. Wer den Markt jenseits der
Mythen betrachtet, sieht neben
Rekorden auch klare Warnsignale.
Und genau hier beginnt die nüch-
terne Einordnung der aktuellen
Preisbewegung.
Der Goldpreis selbst, kannte seit
Monaten vor allem eine Richtung:
nach oben. Die Dynamik befeuert
jedoch zugleich das Risiko einer
weiteren spürbaren Gegenbewe-
gung. Analysten halten eine grö-
ßere Korrekturen für möglich. Wer
jetzt veräußert, sichert sich die
aktuell noch hohen Notierungen,
bevor größere Schwächephasen
einsetzen. Gold bleibt ein volati-
les Anlagegut und erwirtschaftet
– anders als Aktien oder Anleihen
– weder Zinsen noch Dividenden.
In Rekordphasen kann ein recht-
zeitiger Verkauf daher die erziel-
baren Erlöse maximieren. Seriöse
Anlaufstellen berücksichtigen ta-
gesaktuelle Kurse, erläutern Kon-
ditionen transparent und zahlen
auf Wunsch sofort aus.
Mehrere Faktoren deuten jedoch
auf mögliches Gegenwindpoten-
zial hin: Ein höheres Angebot am
Markt, eine wahrscheinliche Pause
weiterer Zinssenkungen der US-
Notenbank sowie ein tendenziell
stärkerer US-Dollar könnten den
Preisdruck erhöhen. Auch von
börsengehandelten Goldprodukten
sind derzeit keine zusätzlichen Im-
pulse zu erwarten.

Parallel bleibt die Risikoaversion
hoch: Geopolitische Spannungen,
verhaltenes globales Wachstum
sowie Unsicherheiten in Handels-
und Außenpolitik prägen das Bild.
Inflationssorgen in den USA ver-
stärken das Rückschlagrisiko zu-
sätzlich. Ökonomen warnen daher
vor kurzfristigen Korrekturen –
eine Bewertung, die angesichts der
Kursstände nicht überrascht.
Zeit für eine Bestandsaufnahme.
Angesichts der Rekordnotierungen
eröffnen sich besonders attraktive
Verkaufschancen. Bei Kursen von
teils über 4.000 USD pro Unze er-
zielen private Verkäuferinnen und

Verkäufer derzeit außergewöhn-
lich gute Erlöse. In Braunschweig
fällt in diesem Zusammenhang
ein Name regelmäßig positiv auf:
Die Niedersächsische Goldbörse
Braunschweig. Das Haus arbeitet
in strategischer Partnerschaft mit
Heimerle & Meule, einem Tradi-
tionsunternehmen der deutschen
Edelmetallverarbeitung seit 1845.
Fachlich versierte Beratung, nach-
vollziehbare Abläufe und eine
klare, unaufgeregte Kommunika-
tion gelten als Markenzeichen des
Braunschweiger Anbieters. Die
Niedersächsische Goldbörse
Braunschweig überzeugt durch

beständige Seriosität und gelebte
Kundennähe im Tagesgeschäft;
die konsequent transparente Preis-
findung findet in der Region breite
Anerkennung.
Gold in Erinnerungen verwandeln
Statt Anlagebarren liegt der wahre
Wert oft in der Schublade: unge-
tragener Schmuck. Wer Erbstücke
oder Sammlungen veräußert, kann
das Geld in besondere Momente
investieren – Reisen, Feiern, lang
ersehnte Vorhaben. So werden aus
Goldstücken Erinnerungen, die
bleiben.
Zahngold nicht verschmäht

Der Kontakt mit Zahngold wird oft
gemieden, obwohl es – selbst mit
Keramikresten oder Zahnanteilen –
beachtliche Werte enthalten kann.
Entscheidend ist der Feingehalt
der verwendeten Dentallegierung;
selbst kleine Mengen summieren
sich zu spürbaren Erlösen. Für die
Bewertung sollten Stücke mög-
lichst vollständig vorgelegt wer-
den, getrenntes Reinigen ist nicht
nötig. Seriöse Ankäufer dokumen-
tieren den Ablauf transparent und
vergüten nach tagesaktuellen Kur-
sen. Wer ungenutztes Zahngold
veräußert, schafft Platz, gewinnt
Liquidität und verwandelt Verges-
senes in etwas Nützliches.
Braunschweig: Ihre Adresse für
den sicheren Goldverkauf
Wer die aktuellen Kurse nutzen
möchte, findet bei der Nieder-
sächsischen Goldbörse in Braun-
schweig einen kompetenten An-
sprechpartner. Das Team prüft
Stücke kostenfrei, erläutert jeden
Schritt verständlich und wickelt
Ankäufe fair sowie transparent ab
– auf Wunsch mit sofortiger Aus-
zahlung.
Erbschaften und Nachlässe: ge-
ordnet und fair
Für Erbinnen, Erben und Nachlass-
verwalter bietet Die Niedersäch-
sische Goldbörse Braunschweig
strukturierte Unterstützung: sorg-
fältige Sichtung, nachvollzieh-
bare Bewertung und Ankauf von
Schmuck, Münzen und weiteren
Wertgegenständen zu marktge-
rechten Konditionen.
Fazit: Rekordkurse laden zur Be-
standsaufnahme ein. Die Nieder-
sächsische Goldbörse Braun-
schweig ist in Braunschweig
präsent und begleitet Kundinnen
und Kunden mit nachvollziehbaren
Preisen und seriösen Prozessen.
Wer verkaufen will, nutzt Erfah-
rung und Kontinuität vor Ort.

Goldpreise auf Rekordhoch – Ein Verkauf des eigenen
Goldes kann sich lohnen
Wie auch private Haushalte vom Höhenflug profitieren

November 2025
Aktueller Goldkurs: : 3.462,17 EUR/Ounce

Wir sind

jetzt auch am

Samstag von

10 bis 16 Uhr

für Sie da!

Originale Kundenbewertung: Christine L. aus Braunschweig
Ich habe hier den geerbten Schmuck meiner Tante verkauft und Zahngold. Die Beratung war absolut profes-
sionell und freundlich. Das Geld, dass ich bekommen habe übertraf meine Erwartung. Ich kann mit einem
sehr guten Gefühl 5 Sterne geben und bin wirklich begeistert und zufrieden mit dem Verkaufsablauf.


